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Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 

Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 2007 sowie 
Investitionsprogramm für die Jahre 2006 bis 2010 und Ergebnis- und 
Finanzplanung für die Jahre 2006 bis 2010 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.193 - 
 
 
 

 Durch Änderungsanträge geänderter Antrag des Magistrats 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
 

a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt 
Kassel für das Jahr 2007 vom 31.08.2006 in der 
Fassung der Veränderungsliste 1 und in der im 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen am 29./30.11.2006 erarbeiteten 
Fassung, 
 

b) das Investitionsprogramm (Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für 
die Jahre 2006 bis 2010 in der Fassung der 
Veränderungsliste 1 und in der im Ausschuss für 
Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen am 
29./30.11.2006 erarbeiteten Fassung. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 
Finanzplanung der Stadt Kassel für die  Jahre 2006 bis 2010 nach 
dem Stand vom 31.08.2006 Kenntnis. Der Magistrat wird 
beauftragt, die sich aus den Haushaltsberatungen ergebenden 
Änderungen in den Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 
 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, Budgets für die Investitions-
maßnahmen einzurichten. Die Budgets sind grundsätzlich 
bezogen auf Einzelprojekte zu bilden, für die bauliche Unter-
haltung der städtischen Gebäude wird ein sachbezogenes 
Budget eingerichtet. 
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Die Stadtverordnetenversammlung ist über die eingerichteten 
Budgets zu unterrichten. 
 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, buchungstechnische Anpas-
sungen des Finanzhaushaltes an den von der Stadtverord-
netenversammlung beschlossenen Ergebnishaushalt vorzu-
nehmen. 
 

5. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der 
Zuordnung veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler 
im endgültigen Ausdruck des Haushaltsplans zu berichtigen. 
 

6. Auf die Aufstellung von Eckwerten für den Haushaltsplan wird 
verzichtet. 

 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
 
Zustimmung: SPD, Grüne 
Ablehnung: CDU, Kasseler Linke.ASG, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt Kassel für 
das Jahr 2007 sowie Investitionsprogramm für die Jahre 2006 bis 2010 
und Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2006 bis 2010, 
-101.16.193-, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser Elke Gast 
Vorsitzender  Schriftführerin 


